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Geleitwort

Bei der Regulierung von Personenschäden, bei der ein Schädiger ein-
standspflichtig ist, geht es darum, dass der Anspruchsteller den vollen Aus-
gleich seiner erlittenen Einbuße erhält, der Ersatzpflichtige aber vor unbe-
rechtigter Inanspruchnahme dem Grund und der Höhe nach bewahrt wer-
den muss. Beteiligt sind daran nicht nur der Direktgeschädigte bzw. seine
Angehörigen, sondern auf Seite der Anspruchsteller Sozialversicherer, So-
zialhilfeträger und Arbeitgeber, auf Seite der Ersatzpflichtigen in den aller-
meisten Fällen ein Haftpflichtversicherer. Die Abwehr von Ersatzansprü-
chen erfolgt dabei durch hoch spezialisierte (Groß-)Kanzleien, während
auf Seite der Anspruchsteller nicht immer im gleichen Maß das gebotene
know how vorhanden ist. Gegründet wurde deshalb das Institut für faire
Schadensregulierung (in der Rechtsform einer GmbH), um auszuloten,
was der nach dem Gesetz geschuldete Ausgleich konkret bedeutet.

Es geht dabei konkret um folgende Zielsetzungen: Alle beteiligten Ak-
teure sollen Kenntnis haben vom letzten Stand der Rechtsprechung, na-
mentlich im Verkehrsunfallrecht und Arzthaftungsrecht unter Einbezie-
hung der Querbezüge zum Sozialversicherungsrecht. Deshalb werden auf
jeder der künftig zweimal jährlich stattfindenden Tagungen (jeweils An-
fang Mai in Köln und Anfang November in Berlin) am zweiten Tag die be-
deutsamsten Entscheidungen des letzten halben Jahres dargestellt; und
dies von hochkarätigen Vortragenden, die nicht nur die jeweilige Entschei-
dung referieren, sondern auch ausloten, ob durch diese die bisherige Linie
der Rechtsprechung fortgeführt oder von ihr abgewichen wurde und diese
weiterentwickelt worden ist. Wer die jeweilige Tagung besucht, ist damit
jeweils auf dem letzten Stand und hat einen lückenlosen Wissensstand.

Am ersten Tag werden ein größeres und ein kleineres Thema aus der
täglichen Praxis behandelt. Der Veranstalter bemüht sich dabei um größt-
mögliche Aktualität. Es werden auch Fragen aufgegriffen, von denen man-
che womöglich noch gar nicht betroffen sind, die sich aber demnächst in
der Regulierungspraxis stellen.
Angestrebt wird dabei der Austausch der – naturgemäß gegenläufigen – In-
teressen zwischen Anspruchsteller und Ersatzpflichtigen. Gelingen bei
dem angestrebten Wettstreit um die besseren Argumente überzeugende
Lösungen, könnten solche auch in der Rechtsprechung Widerhall finden
und Maßstab für die außergerichtliche Regulierung sein. Die vergleichs-
weise Bereinigung ist zwar in der Praxis der Regelfall, die gerichtliche
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Streitaustragung die Ausnahme; an den Maßstäben, die die Rechtspre-
chung formuliert, hat sich freilich auch die außergerichtliche Praxis zu ori-
entieren. Und womöglich ist so manches Gericht dankbar, wenn es nicht
nachdenken muss, weil andere vorgedacht haben. Jedenfalls liegen aber
die Argumente auf dem Tisch.

Alle Teilnehmer/-innen erhalten bereits zur Tagung einen Tagungsband
als Printausgabe, zugleich aber auch die Zugriffsberechtigung auf den In-
halt in elektronischer Form. Das Herausgeberteam besteht aus den Anwäl-
te Melanie Mathis (Montabaur) und Dr. Axel Thönnessen (Berlin), einem
Vertreter der Sozialversicherungsträger, nämlich Roland Kornes (Heidel-
berg), und wird wissenschaftlich begleitet von Prof. Dr. Christian Huber
(RWTH Aachen). Es ist bemüht, dass auf diesem neuen Forum ein umfas-
sender Austausch stattfindet. Im Sinn der Initiatoren ist zu hoffen, dass
sich möglichst alle an der Personenschadensregulierung Beteiligten darauf
einlassen, um im Interesse der von ihnen Vertretenen, der Geschädigten
und Ersatzpflichtigen sowie der Versicherungsnehmer, deren Treuhänder
sie sind, zu angemessenen Ergebnissen zu gelangen.

   

Christian Huber
Roland Kornes

Melanie Mathis
Axel Thoennessen
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